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D Materialiste

Me kennt di grosse Materialiste
Vo wiitem scho am Model a.

Dä prägt sich ü scho bi de Fraue,
Und scharf und dütiech au bim Ma.

Wa send au das för herti Gsichter
Wie ehalt ist s Aug, wie streng de Mund
So Mensche ghehed erne Götze,
Wo's tuend abäte jedi Stund.

Nie aber chönd si sich berichre
Mit Glück, för all und ebig lang,
Wo's i di ander Welt begleitet
Noch erem letschte Erdegang.

Wie d Schnägge chrüüched d Materialiste
Beständig bloss em Bode no,
Und alles, was si profitiered,
Das werd emol wie Staub vergoh.

Wer fätti Brögge, nöd grad Brösle,
Vo Hab und Guet den Arme schenkt,
Wer gheimi Not und Elend nüldret,
Der hät nöd s Herz an Mammon ghenkt.

Am höchste werd üs s Geld verzeeset
Ganz sicher uf de Himmelsbank.
De Herrgott selber stoht am Schalter,
Er schenkt üs d Seligkeit zorn Dank.
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